
Erstellt von Alla Bekanacheva, Farida  Gabdulkhakova 
 

 April                                                                       Sterntaler                                                                    

 

Arbeitsblatt 1 

Auf dem Arbeitsblatt finden Sie einen Text. Alle Wörter sind kleingeschrieben und voneinander nicht 

getrennt. 

Trennen Sie die Wörter  und schreiben Sie den Text korrekt nieder. 

Vergleichen Sie dann Ihre Ergebnisse mit dem Lösungsblatt. 
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Lösungsblatt: 

Endlich gelangte es in einen Wald, und es war schon dunkel 

geworden, da kam noch eins und bat um ein Hemdlein, und 

das fromme Mädchen dachte:“ Es ist dunkle Nacht, da sieht 

dich niemand, du kannst wohl dein Hemd weggeben“,  und 

zog das Hemd ab und gab es auch noch hin. Und wie es so 

stand und gar nichts mehr hatte, fielen auf einmal die 

Sterne vom Himmel und waren lauter harte goldene  Taler. 

Und obwohl  es gerade  sein letztes Hemdlein weggegeben 

hatte, so hatte es ein neues an, und das war aus 

allerfeinstem  Leinen. Da sammelte es sich die Taler hinein 

und war reich für  sein  Lebtag.                                                                                                                                                                                                                                                             
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